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In €

18.04.12 C 4 4 T, W 0,00 -

19.04.12 Prag C Camping Herzog 3 3 komplett 16,00
24.04.12 * Burg Kost Besichtigung nur mit Führung (120.- K)

25.04.12 S Wiese am See 4 ? ? ? -

25.04.12 C Duo Camping 4 4 T,D,W 6,20 -
25.04.12 * alte Burg mit guter Aussicht (70.- K p.P)

28.04.12 *

28.04.12 C Camping Eden 5 4 7,20 -
28.04.12 C gleich daneben auch schön gelegen, etwas teurer 

29.04.12 Breslau C Camping Stadion 4 4 komplett 13,50

02.05.12 F -

03.05.12 C ? 3 3 7,00 -
03.05.12 P Parkplatz Kloster -
03.05.12 P Platz am See - ohne Verbotsschild mit Badesteg, oberhalb ein Sportplatz 

04.05.12 C 5 4 10,00 -

07.05.12 H 3 4 ÜF 40,00 im Ort

08.05.12 H Panorama 5 4 ÜF 50,00 -

09.05.12 H 4 4 ÜF 50,00 im Ort
09.05.12 Wolfsschanze P Parkplatz   4 3 5,00 - Für 5.- zusätzlich kann man auf dem Parkplatz übernachten, Restaurant

10.05.12 C 10,00 - Siehe 4.5.

10.05.12 F 4 5 keine 0,00 -

11.05.12 C Camping ? 5 5 T, W ? -
13.05.12 P Parkplatz am Kloster 4 3 0,00 -
13.05.12 C einfacher Camping 4 ? ? ? -

14.05.12 C Camping  4 5 18,00 5

15.05.12 S einfacher Camping 4 4 4,00 -
15.05.12 S einfacher Camping 5 5 4,00 - wie oben nur offener, die Plätze teilweise direkt am Fluss, fast noch schöner

Stocking

Ida Camping Naturcamping Ida
Wiese bei Parkplatz, direkt am Bach, Feuerstellen, Plumpsklos, ab 1.5. geöffnet, dann 
geringe Gebühr 100 K

15 Min mit Tram

Wiese im Vorgarten, Besitzerin spricht gut deutsch und verkauft auch Fahrkarten und 
gibt Tipps, am Wochenende viele junge Zeltler, dann etwas lauter, Zoo in Gehweite, 
mehrere andere Plätze gleich nebenan

Cesky Raj

Cesky Raj
Wiese am See, Toiletten und Duschen vorhanden, aber möglicherweise nur im 
Hochsommer geöffnet, 30.- K fürs Parken

Cesky Raj
schön am See gelegen, mit Restaurant, viele Dauercamper und Hüttchen, Duschen 
kosten extra, Preis ohne Rechnung und Kurtaxe

Cesky Raj Burg Valecov

Cesky Raj Zugang Prachover Felsen
hier kann man von der Strasse in den Rundgang einsteigen ohne die 50.- K Eintritt p.P 
zu bezahlen

Cesky Raj
T, D, W, kein 
Abwasser, WiFi

Sehr schön am See gelegen, mit Restaurant, kaum Dauercamper, Duschen kosten 
extra, Prachover Felsen in Radl- oder Wanderweite

Cesky Raj Autocemp Jelonice

15 Min mit Tram
schön im Grünen gelegenes, weitläufiges Gelände, Sanitär sauber, aber uralt, mit Tram 
und Rad gut in die Stadt

bei Brodnica
Waldstück am See, das Camp ist privat, aber es gibt einige Wege im lichten Wald, 
wegen Mücken weitergefahren

bei Ostrada
T, D, W, E,kein 
Abwasser im Kiefernwald am See, Strasse und Eisenbahnlinie hörbar, neue Sanitäranlagen

Swietka Lipka grosser Parkplatz unterhalb der Kirche, nett an einem See gelegen
bei Pilec

Ruska Wies Camping Ruska Wies 

T, D, W, E, kein 
Abwasser, WiFi, 
WM 

Sonderpreis, normal 14.- incl. Strom, extrem schöner Platz direkt am See, grosse, 
terassierte, ebene Wiese ohne Abtrennung, Paddel- und Ruderboot zur Verfügung, 
Essen auf Bestellung, Besitzer spricht deutsch

Krutyn Pension Magda
Zimmer ziemlich klein und nicht besonders schön, vielleicht doch lieber das Hotel 
Habenda für 5.- mehr, Restaurant ganz ok, schöne Terasse

Nowe Guty
sehr schön am See gelegen, mit Restaurant, deutscher Besitzer, sehr bemüht, 
wunderschönes Zimmer mit Terasse zum See, in der Saison wahrscheinlich gut besucht 

Wegorzewo Nautic
ganz nett am Kanal gelegen, grosses Zimmer mit neuem Bad und Terasse, Restaurant, 
aber gute Pizzeria (im 1.Stock) in der Nähe. 

T, D, WiFi

Ruska Wies Camping Ruska Wies 
komplett, WiFi, 
WM 

bei Augustow Biwakplatz
auf der Zufahrt zum untigen Camping geht es zu zwei weiteren Biwakplätzen im Wald in 
Seenähe

bei Augustow

Sehr schön und ruhig auf einer Halbinsel direkt am See gelegen, Anfahrt 2 km durch 
den Wald, nur für kleinere Fahrzeuge, denen ein Kratzer im Lack nichts ausmacht. Bei 
uns nicht in Betrieb, Handpumpe und Plumpsklo.

Wigry T, WiFi Parkplatz am Kloster, schöne Aussicht, Camping gleich in Nähe möglich, Kajakverleih
bei Druskininkai 5 km vor Druskininkai an einem See gelegen, einfache Ausstattung

Druskinikai
komplett, WM, 
kein WiFi

am Ortsrand des etwas eigenartigen Kurorts, feste Parzellen mit Strom und Wasser, 
ganz gut ausgestattet, aber einfach zu teuer

Puvociai Plumpsklo
grosse Wiese am Rande eines kleinen Ortes, Picnic-Plätze und Feuerstellen, 
Flusszugang, Feuerholz, ausserhalb der Saison ruhig und es wird nicht kassiert

vor Zurai Plumpsklo
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17.05.12 P 3 3 WC im Museum 2,50 -

18.05.12 S Camping  2 2 18,00

19.05.12 F am Flussufer 3 4 keine 0,00 -

20.05.12 C 4 4 15,00 -

21.05.12 F Stellplatz am Hafen 3 4 M,T 0,00 -

22.05.12 F 4 3 0,00 -

23.05.12 P 3 2 Müll 2,00

24.05.12 C Camping  2 2 15,00

25.05.12 H Privatzimmer 4 4 30,00

26.05.12 C Camping  3 3 8,70
27.05.12 P 4 4 keine 0,00 -

28.05.12 C Camping  4 4 S, W, M, T 7,20

29.05.12 P Parkplatz am See 4 5 keine 0,00 -

30.05.12 Riga C Camping  3 4 16,00
02.06.12 C Camping  21,00 - Camping schön am Fluss, aber einfach ausgestattet und mit 21.- Euro zu teuer

03.06.12 P Parkplatz Schloss 3 3 M,T 0,00

04.06.12 P Parkplatz Höhlen 3 3 M,T 1,50

04.06.12 F einfaches Camp 4 4 M 0,00 -

04.06.12 P 4 4 M,T 0,00 -

05.06.12 C 5 4 12,00

05.06.12 S beim Skilift 4 5 M, F, Tisch ? -

05.06.12 F am Flussufer 4 3 M,T,F 0,00 8 km

07.06.12 S einfaches Camp 5 4 M, F, Tisch, T 5,50 -

10.06.12 C 3 3 17,00

12.06.12 P 4 4 0,00
12.06.12 F oberhalb des Meeres 4 5 F 0,00 - schöne Plätze am Meer mit Versteinerungen

bei Kaunas
Parkplatz Bauernhofmu-
seum

grosser Parkplatz vor dem Eingang des Museums, eine Seite Wald, andere eine mässig 
befahrene Strasse, am Wochenende evtl. Treffpunkt für Motorfreunde (Reifenspuren), 
es wurde bei uns nicht kassiert, Museum sehenswert (10LT p.P.), evtl. sollte man die 
Fahrräder nehmen, es ist sehr weitläufig (sogar Auto möglich)!    

Kaunas komplett, WiFi 15 Min mit Bus
Stellplatz auf Teer neben der Autobahn, Sanitär in Container, Plastikpool, Strom und 
WLAN incl. Bus fährt nur alle Stunde

bei Bubiai
direkt am Fluss, neben einem Feldweg, Häuser in Sichtweite, ruhig, oberhalb der 
Parkplatz eines Klosters und ein Picknickplatz 

Siline Camping Honeyvalley
komplett, WiFi, 
WM 

sehr schön weitläufige Wiese mit kleinen Teichen, Grillplätzen, ganz neue 
Sanitäranlagen, engagierter Besitzer spricht gut englisch, Radtouren möglich

Pakalne
Parkplatz an einem kleinen Fischerhafen, der angeschlossene Camping und das 
Naturcenter scheinen aufgegeben worden zu sein

Vente am Haff
Müll, Feuerstelle, 
Toilette

einige Plätze neben der Strasse, direkt am Ufer, etwas oberhalb grosser Parkplatz 
(leicht uneben) mit Dixi-Klo, etwas unruhig wegen Strasse und Fischer

Giruliai Strandparkplatz
30 min mit dem 
Rad

grosser Parkplatz (mit Reifenspuren) vorne und hinten eine Spur mit rechts und links 
Parkbuchten, 200m zum Strand, dort einige Kioske. Es ist unklug direkt vor dem 
Eingang zum Strand zu Parken, weil da bis spät ein Kommen und gehen ist. Leichte 
Ruhestörung wegen Eisenbahnlinie

Giruliai
Komplett, kein 
WiFi

30 min mit dem 
Rad

im Kiefernwald, Sanitär neu, aber nicht sonderlich sauber, Wasser und Abwasser am 
Platz, Preis ohne Strom, Eisenbahn direkt dahinter, die Plätze in Karkle sind schöner 
und billiger

Nida
Komplett, kein 
WiFi 5 min zu Fuss

schönes Zimmer mit gutem Sanitär und Blick aufs Haff, ruhig, Besitzerin spricht etwas 
deutsch, ohne Frühstück

Karkle komplett, WiFi
45 min mit dem 
Rad

Wiese mit Bäumen umgeben, Sanitär einfach, aber sauber, netter Besitzer, 5 min zum 
Strand, Radweg nach Klaipeda und Palanga sehr schön 

Kolka Picknickplatz an einem kleinen Fluss mit Pavillion und Feuerstelle

Kolka 5 min zu Fuss
grosse Wiese direkt am Strand, Feuerstellen (günstiges Feuerholz), Plumpsklo, alles 
sehr gepflegt, die junge Besitzerin spricht gut englisch

Kemeri
kleiner Parkplatz am Ende einer Schotterstrasse, schön am See gelegen, Feuerstelle, 
Aussichtsturm 

komplett, WiFi 
teuer 20 min zu Fuss

eher ein Stellplatz, aber auf einer Seite schön im Grünen, zu Fuss in die Stadt und zu 
einem grossen Supermarkt 

Sigulda

Sigulda 10 min zu Fuss
im Grünen gelegen, recht ruhig, abends evtl. Jugendliche, Dixie-Klo im Schloss rechts, 
WiFi am Hotel bei der Touristinfo

Sigulda
20 min zum 
Schloss

im Grünen, neben der relativ ruhigen Strasse, bis 18 Uhr gepflegte Toilette, dann 
Plumpsklo, schöner Fussweg zum Schloss 

Gauja-Park
an der Brücke an der Strasse am Fluss gelegen, teils schattig, Wanderweg zum 
nächsten Platz 

Gauja-Park Parkplatz Zvartes Felsen  
geteerter Platz, tags bewacht, Wanderung kostenpflichtig (1 lat p.P), sonnig, schön im 
Grünen 

Cesis Camping Zagarkalns
komplett, kein 
WiFi 30 min zu Fuss

weitläufiger Platz am Fluss, Tisch und Bank, Feuerstellen, Sandstrand, einfache 
Sanitäranlagen, Kanuverleih, eigentlich auch WiFi

Cesis
direkt am Fluss, am Ende der Zufahrt zum Skilift, eine Preisliste hängt aus, aber nur in 
lettisch, evtl. nur in der Saison

Cesis
Kanuzeltplatz direkt am Fluss, mehrere Tische und Feuerstellen, Plumpsklo, direkt an 
der wenig befahrenen Strasse

bei Tuja
etwas erhöht auf einer Wiese, perfekter Meerblick, wunderbarer Strand, auch zum 
entlanglaufen, Plumpsklo, Preis verhandelbar, Besitzer spricht deutsch

Pärnu Camping Konse
komplett, WM, 
WiFi frei 

10 min mit dem 
Fahrrad

am Fluss, aber im Industriegebiet, von der anderen Flussseite Lärm durch Fabrik, gut 
geführt, viele Finnen, nette Stadt

Kuressaare Parkplatz am Yachthafen WiFi, T im Park 5 min zu Fuss
Kostenloser Parkplatz am Wasser, zwischen 2 Hotels, mit Meer- und Burgblick, weg von 
der Strasse, auf Hinweis der Reception des Hotel Meri (WoMo-Stellplatz)

Lou
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12.06.12 F bei der Kirche 3 5 T 0,00 - neben der Kirche (nur Sonntag Gottesdienst) auf kleinem Rasenstreifen unter Kastanien

12.06.12 F bei der Windmühle 5 5 0,00 -

13.06.12 P Parkplatz Klippen 4 3 T, Kiosk 0,00 -
13.06.12 P Parkplatz Hafen 3 ? Restaurant 0,00 -

13.06.12 F bei Vogelwarte 3 5 T 0,00 -
13.06.12 F am Meer 5 5 0,00 - von der Vogelwarte weiter und dann rechts zur Klippe, nur für gute Bodenfreiheit
14.06.12 F am Meer 5 5 F 0,00 -

14.06.12 C Lagerplatz am Meer 4 4 T, M, Strom? ? -

15.06.12 P Parkplatz bei Burgruine 4 3 M 0,00 -

16.06.12 C 4 4 13,00

18.06.12 Helsinki P Parkplatz Zoo 4 4 M, WC 0,00

19.06.12 P Busparkplatz 3 3 M, T 0,00

20.06.12 F einfaches Camp 3 4 M, F, Tisch, T 0,00 -

20.06.12 P am Hafen 4 2 T, M 0,00
21.06.12 F 4 4 keine 0,00 -
21.06.12 E Müll, W, E 0,00 - öffentliche Entsorgung mit Wasser, naher Stellplatz (sehr schön) 18.-
21.06.12 P Parkplatz   im Ort günstig zur Stadtbesichtigung (Hafen und Burg etwas östlicher)
21.06.12 P Parkplatz Kirche im Ort

21.06.12 P Parkplatz am See 4 3 Müll 0,00

22.06.12 P Parkplatz am See 3 4 Feuerstelle 0,00 -

23.06.12 F einfaches Camp 4 4 M, F, T 0,00 -
23.06.12 P Wanderparkplatz   3 4 0,00 - Parkplatz im Wald mit holperiger, aber von jedem befahrbarer Weg 

23.06.12 F einfaches Camp 5 5 F, T, Hütte 0,00 -

24.06.12 P Wanderparkplatz   4 5 M, (T+F in 300m) 0,00 -

25.06.12 P Wanderparkplatz 3 4 0,00 -
25.06.12 P Kirche

26.06.12 F einfaches Camp 5 5 T, F, Hütte 0,00 -
27.06.12 F einfaches Camp 4 4 T, F, Hütte 0,00 - Ausstattung wie der gestrige Platz, aber nicht ganz so schön gelegen

27.06.12 C 4 5 17,50 -

28.06.12 P Parkplatz am Badesee 3 2 T 0,00

29.06.12 C 4 5 16,00 -

Jämaja

Oheressaare Cafe

nette, junge Frau verkauft Kaffee und Kuchen und auf dem Parkplatz in Sichtweite des 
Wohnhauses können auch ängstlicher Naturen übernachten. Am Ende des Weges ist 
aber auch ein geeigneter Parkplatz am Kiesstrand.

Panga Pank
leicht schräger, asphaltierter Parkplatz an der höchsten Klippe West-Estlands ,-)), etwas 
Aussicht, ein stetes Kommen und Gehen

Saaremaa Sadam grosser Parkplatz am anscheinend wenig benutzten Hafen, Generator?

Tagaranna
Parkplatz beim Vogelbeobachtungsturm, keine Aussicht, Abzweig im Ort oberhalb des 
Parkplatzes

Tagaranna
Panga Pank direkt am Meer auf Schotter, in Sichtweite der Strasse

nördlich Leisi
Parkplatz am Meer mit Badesteg, als Camping gekennzeichnet, aber keine Preisliste, 
kalte Duschen, überdachte Sitzmöglichkeit

Maasilinn
Parkplatz mit Meerblick unterhalb der ziemlich verfallenen, frei zu besichtigenden Burg. 
Souvenirstand, Führungen und Haus am Platz

Tallinn Yachtclub Pirata WC, W, S, Wi
20 min mit dem 
Rad

schön im Yachthafen gelegener Stellplatz mit etwas Grün, Radweg in die Stadt, Strom 
inclusive, Dusche extra, Supermarkt in Gehweite

20 min mit dem 
Bus

grosser terrassierter Parkplatz zwischen Wasser und Sportanlage, WC in Gehweite, 
2mal pro Stunde Busverbindung in die Stadt

Poorvoo 3 min zu Fuss
Von 9-16 Busparkplatz, sonst schöner, ebener Parkplatz am Fluss mit Altstadtblick. Kurz 
davor 4-Stunden Parkplätze für den Tag

Virolahti
Parkplatz im lichten Wald mit Feuerstelle und Bänken, zwischen 2 kaum befahrenen 
Strassen

Lappeenranta 10 min zu Fuss
Parkplatz zwischen Festung und Hafen, bei den sehenswerten Sandskulpturen (3.6. - 
1.9.), Wohnwagen-Verbot zwischen 22-7 

hinter Puumala Holzverladeplatz am See geräumiger Platz direkt am See, Strasse zu sehen und etwas zu hören
Joensuu Ver-/Entsorgung
Savonlinna
Kerimäki größte Holzkirche der Welt, insb. von innen sehr beeindruckend

Kerimäki 10 min zu Fuss
Parkplatz mit Seeblick und Vogelbeobachtungsturm, in sicht- und Hörweite der Strasse, 
nahe der Kirche

Koli
grosser Parkplatz am See mit Badesteg und Feuerstelle, Strasse in Hörweite, im Koli ist 
Übernachten überall auf den Parkplätzen verboten

Hiidenportti
kleiner Parkplatz in Seenähe, wenig befahrene Strasse in Sicht- und Hörweite, 
Wanderung zum Hiidenportti 9 km 

Hiidenportti

Hiidenportti
Lagerplatz am See mit schöner Feuerstelle(mit Holz), Tisch und Schutzhütte, für kleine 
Fahrzeuge sogar direkt anfahrbar 

Hiidenportti
Parkplatz beim Ausgangspunkt der Wanderungen, 300m zum Camp, Anfahrt etwas 
holperig und eng, sehr schöne Wanderung

Lentuan M, T, Cafe
grosser Parkplatz am See mit Spaziergang zu Stromschnellen und 
Wandermöglichkeiten, Sonntag nachmittag gut besucht, nachts ruhig 

Lentira 10 min zu Fuss neue, sehr interessante Kirche mit einem grossen Fenster zum See hinter dem Altar.

bei Lentira
mittelgrosser Parkplatz mit Bootseinsetzstelle, direkt am See mit Seeblick, Feuerstelle, 
Hütte mit offenem Kamin!!!

Ala-Vuokki

Hossa Camping Erä-Hossa
komplett, kein 
WiFi, WM

Platz am See, unter lichten Kiefern, gute Sanitäranlagen, ältere, nette Besitzer, günstige 
Waschmaschine 2,5€, Strom 4.-€

Kuusamo 15 min zu Fuss

in Sicht und Hörweite der viel befahrenen Strasse, bei schönem Wetter möglicherweise 
Behinderung durch Badebetrieb, bei Regen ok, gegenüber witziger Souvenirshop mit 
diversen Rentierartikeln

Juuma 
Camping Juuman leirin-
täalue

komplett, kein 
WiFi

an der Zufahrt zum kleinen Bärenpfad, nette offene Wiese auf einer Halbinsel, wenig, 
aber schöne (und geheizte) Sanitäranlagen, Strom 3,5 €
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29.06.12 P Parkplatz Skilift 3 4 keine 0,00 -

29.06.12 F Badeplatz 4 2 T, Grill, Tisch 0,00 -

30.06.12 P Parkplatz Schlepplift 3 5 0,00 -
30.06.12 E Entsorgung -

01.07.12 P Parkplatz an Kreuzung 3 2 T, M 0,00 -
01.07.12 * freies WLAN im Ort
02.07.12 P Wanderparkplatz 3 5 T 0,00 - einsam gelegener Wanderparkplatz in Flussnähe mit neuem Trockenklo
02.07.12 P am Flussufer 4 4 keine 0,00 -

02.07.12 P Parkplatz im Grünen 3 4 T, Müll 0,00 -

03.07.12 P Panoramaparkplatz 5 3 Müll 0,00 -
03.07.12 * freies WLAN im Ort
03.07.12 * Samenmuseum im Ort Eintritt 9.- p.P

04.07.12 F am Vogelturm 4 4 keine 0,00 -

05.07.12 C Camping  4 4 16,00 -
05.07.12 P Parkplatz am See   4 4 T, M, Tisch 0,00 -
05.07.12 * Tanke und Supermarkt -

06.07.12 F Oberhalb des Parkplatzes 5 4 T, M 0,00

07.07.12 F am Meer 5 5 (T,M,W) 0,00

F Oberhalb des Parkplatzes 5 5 (T,M,W) 0,00
E Entsorgung E, W 0,00

10.07.12 F 3 3 M 0,00 -

10.07.12 Vogelschutz * - lohnenswerter Abstecher zu einem Vogelschutzgebiet und Aussicht auf den Fjord

10.07.12 F am Fjord 5 3 -

11.07.12 F neben dem Fahrweg 5 5 0,00 -

12.07.12 P Parkplatz   5 2 T,M 31,00 -

14.07.12 F Kiesgrube 4 3 keine 0,00 -

15.07.12 C 4 3 komplett 24,00 -
15.07.12 F an der Brücke 4 3 keine 0,00 -
15.07.12 E bei Shell-Tanke -

16.07.12 F Parkplatz am Pass 4 3 keine 0,00 -

Arctic Circle grosser Parkplatz an der Talstation eines Liftes, genau am Polarkreis

Joutsijärvi
Badeplatz mit Grillplatz und Toilette, aber etwas ungepflegt, befahrenen Strasse in 
Hörweite

Pyhä Dixi-Klo
grosser Parkplatz und Schotterplatz an einem Schlepplift, dort ein einsames, aber 
offenes Dixiklo

Pyhä öffentlich zugängliche Entsorgung oberhalb des Caravanplatzes

vor Sodankylä
grosser Parkplatz an der Einmündung, man kann einigermassen entfernt von der 
Strasse stehen

Sodankylä
bei Sondankylä
bei Sondankylä am Fluss, wenig befahrene Strasse, schöne Aussicht

bei Kakslauttanen
grosser Parkplatz von niedrigen Bäumen umgeben, nahe der Durchgangsstrasse, aber 
relativ ruhig 

Saariselkä
wunderbare, weite Sicht, die man nicht versäumen sollte, Souvenirshop und Restaurant 
(10-19), dann auch Toiletten

Ivalo
Inari

hinter Inari

Befestigter Platz auf einer Wiese mit guter Rundumsicht, etwas nah an der etwas 
befahrenen Strasse. Bei der Zufahrt ist noch ein Parkplatz als Alternative auf halber 
Strecke

Hietajoki
komplett, kein 
WiFi

schöner Platz am See, hauptsächlich Fischer, Sanitär gut, Sauna 15.-, Strom 4.-, 
Strasse etwas nah
etwas abseits der Strasse, mehrere Stellmöglichkeiten, schön gelegen 

Näätämö günstige Automatentanke

Ekkeroy 10 min zu Fuss
etwas oberhalb des Wanderparkplatzes(schräg und sehr zerfurcht), etwas uneben, aber 
mit grandioser Aussicht, Wanderung im Vogelschutzgebiet empfehlenswert

Hamnigberg 10 min zu Fuss
vom Parkplatz(auch schön) weiter Richtung Meer, Toilette ca. 10 min zu Fuss an der 
Abzweigung, dort auch Wasser. Blick auf die Bucht, Rentiere, ein Zwergwal 

Hamnigberg 10 min zu Fuss
nach dem Schulhaus einen steinigen, aber befahrbaren Weg hoch bis zu einer ebenen 
Fläche mit guter Sicht auf beide Seiten, gegen West- und Nordwind geschützt 

Tana bru Entsorgungsstation mit Wasserhahn, beschildert

bei Ifjord Parkplatz neben Strasse
auf der Passhöhe auf einem grossen Parkplatz neben der wenig befahrenen Strasse, 
Blick auf die Hügel

Abstecher zum Aussichts-
punkt

Parsangerfjord
ebene Kiesflächen direkt am Strand mit tollem Meerblick, etwas nah an der Strasse, kurz 
danach (Richtung Süden) ein Parkplatz mit WC, aber nicht so guter Sicht 

Trollsund

kurz vor dem Parkplatz zu den Trollen rechts rein, dort sind Plätze für ca. 10 WoMos 
teils mit Meerblick und Mitternachtssonne. Kleine Wanderung zu den Felsformationen 
am Meer, sehr lohnend bei schönem Wetter.

Nordkapp

Parkplatz vor der Nordkapp-Halle mit Blick über das Meer und Mitternachtssonne (je 
nach Platz), ziemlich unruhig bis nach Mitternacht und dem Wind ausgesetzt, aber tolle 
Aussicht. Eintritt 245.- NOK p.P. Für 48 Stunden

bei Repvag
alte Kiesgrube neben der Strasse an einem kleinen See mit wunderbarem Meerblick, ein 
Weg führt noch weiter, oben aber mangel an graden Plätzen

Olderfjord Camping Russenes

Plätze direkt am Meer, mit Strom, aber Duschen (10 NOK) und WiFi (40 NOK) extra, 
WM (20 NOK), die Einrichtungen können auch ohne Übernachtung genutzt werden 
(oben neben der Reception)

bei Alta Grosse Halbinsel neben der Brücke mit mehreren Möglichkeiten, viel genutzt
Talvik

Jockerfjord
geräumiger Parkplatz neben der wenig befahrenen Strasse an einem kleinen See mit 
Bergblick. Der Wanderparkplatz am Fjord war uns zu schräg und eng.
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Datum Ort Art Bezeichnung Lage Ruhe Ausstattung Preis Entfernung Ort Beschreibung

16.07.12 Rastplatz A Rastplatz 3 2 T,M 0,00 -

17.07.12 P Parkplatz am Fluss 4 4 T,M 0,00 -

19.07.12 F Platz bei Kirche am Meer 4 3 keine 0,00 im Ort
19.07.12 F Platz am Meer 4 4 keine 0,00 -

20.07.12 P Parkplatz am Strand 5 3 T,M,W 0,00 -
20.07.12 P 4 3 T,M 0,00 -
20.07.12 E Esso Tanke - 20 NOK, je für Entsorgung und Wasser
20.07.12 E Entsorgung mit Aussicht - kostenlos mit Abwasser und Wasserhahn

20.07.12 Ä P Stockfischmuseum im Ort

21.07.12 P Wanderparkplatz 4 3 M 0,00 -

22.07.12 F freier Platz über dem Meer 5 4 keine 0,00 -
25.07.12 P Parkplatz  über Fjord  4 4 M 0,00 -
26.07.12 E10 → Schweden P freier Platz am See 4 3 keine 0,00 -

27.07.12 P Parkplatz an der Bahn 3 1 keine 0,00 im Ort

27.07.12 C freier Zeltplatz am Fluss 4 5 keine 0,00 -
29.07.12 P Rastplatz 4 2 WC, E, M, F 0,00 -
29.07.12 E Entsorgung 0,00 - Rastplatz mit Entsorgung, mit Trinkwasser und freiem WLAN

29.07.12 P Parkplatz   4 3 keine 0,00 -
30.07.12 P Parkplatz   4 1 keine 0,00 -

30.07.12 W Camping  WM

30.07.12 Polarkreis E Entsorgung WC,E,W 0,00 -

31.07.12 F im Wald am See 3 4 0,00 -

01.08.12 C einfacher Camping 3 4 T, W 0,00 -
01.08.12 * -

02.08.12 P Parkplatz NP 4 5 T, M 0,00 -
02.08.12 * -

03.08.12 P Parkplatz Badesee 3 3 T,M,W,F,D 0,00

04.08.12 Stockholm C 3 2 23,70

06.08.12 Stockholm P 5 2 keine 15,00 im Ort

08.08.12 P Badeplatz 5 4 T, M, F 0,00 -

hinter dem Rastplatz ist ein ebener Platz in der Wiese, die Strasse ist ziemlich nah, aber 
nicht sichtbar 

Birtavarri
grosser Parkplatz im Tal, neben dem Flüsschen, Ausgangspunkt von mehreren 
Wanderungen, in der Gegend sonst kaum Stellmöglichkeiten

Fjordbotn
ebener Platz unterhalb einer kleinen Kirche, direkt am Meer mit schöner Aussicht. Wenig 
befahrene Strasse und Häuser in Sichtweite.

bei Fjordbotn schöne Halbinsel mit einigen Stellmöglichkeiten, etwas abseits der Strasse, ausserorts

Kabelvag
Parkplätze mit Zeltwiese, direkt am Strand in schöner Umgebung. Viele Kletterer in 
Zelten, evtl. Platzprobleme durch PKW. Netter Spaziergang Richtung Klettergebiet.

vor Leknes Picnic-Platz Picnic-Platz mit schöner Aussicht über Leknes und ohne Schild
Leknes
Hamnoy

Parkplatz an der Strasse oberhalb des Museum, der grosse Parkplatz am Ende der E10 
ist beschildert mit 'dies ist kein Campingplatz...'.

bei Fredvang
kleiner Parkplatz zwischen Strasse und Meer, Strasse kaum befahren, Parkplatz evtl. 
von Wanderen besetzt, beim Picnic-Platz in Fredvang 'no camping'.

Nesland
auf einer etwas unebenen Wiese neben der wenig befahrenen Strasse mit grandioser 
Aussicht die Küste entlang, noch ein zwei andere Stellmöglichkeiten 

auf Hinnoya ebener, grosser Platz, weit genug von der Strasse mit Sicht auf den Fjord und Berge 
ebener Platz etwas entfernt von der befahrenen Strasse, wahrscheinlich Bergblick

Abisko
Parkplatz für Wanderung, Zelten verboten, eine Übernachtung möglich, aber laut durch 
die Eisenbahn, WC im Visitorcenter

Kungsleden
Einige ebene Plätze im lichten Birkenwald vor der Hängebrücke, Zugang zum Wasser, 
direkt am Kungsleden, kurz ausserhalb des Parks

hinter Abisko Rastplatz mit Seeblick, etwas nah an der Strasse und Bahn, 24 Stunden-Schild 
vor Gällivarre WC, E, W, Wi

Dundret
Parkplatz neben der Stichstrasse zum Berg, mit Blick auf den See, wegen 
Noseeums/Knotts verlassen

vor Jokkmokk schön am See gelegen, aber zu nahe an der doch recht befahrenen Strasse

Jokkmokk
10 min mit dem 
Fahrrad

grosser Camping, grosse WM auch ohne Aufenthalt nutzbar, günstig 25.- SEK für 70 
Min. waschen und/oder trocknen 
Entsorgungsstation mit Wasserhahn, beschildert, auch Campingmöglichkeit für 100.- 
SEK

Storforsen
WC beim Was-
serfall

Platz im lichten Wald gleich oberhalb der Wasserfälle, mit Seeblick, Toiletten, sehr 
schöne Grillplätze mit Feuerholz (in eigener Hütte) und WiFi bei den Wasserfällen (dort 
Camping-Verbotsschilder) 

Burea
Freie Campingwiese mit vielen Dauercampern, gleich dahinter Sandstrand, auch auf 
dem Parkplatz geradeaus schöne Stellmöglichkeit

Örnsköldsvik Fjällraven Outlet grosser Outdoorladen mit stark herabgesetzter Fjällraven-Kleidung

Skuleskogen NP
Parkschleife vor dem NP-Eingang, nur wenig grade Plätze, weiterer Parkplatz 300m 
oberhalb, da ist es ebener, sehr ruhig, schöne Wanderung empfehlenswert

Ikea Sundsvall

Björklinge 10 min zu Fuss

grosser Schotterparkplatz, ca. 100m zum Badesee, sehr schön mit Toiletten, 
Feuerstellen, Wasserhahn und wenn geöffnet Umkleiden mit Duschen. Abends 
möglicherweise länger Betrieb und Störung durch Jugendliche 

Hubilscamping
komplett, kein 
WiFi

45 min zu Fuss, 
10 min mit dem 
Fahrrad, U-Bahn

www.husbilstockholm.se, kleiner Parkplatz zwischen Strasse und Eisenbahn, sehr 
gepflegter Sanitärcontainer mit 3 Badezimmern, Buchung nur über email oder Telefon, 
Zugang per code, Bezahlung per Überweisung, ein weiterer, grösserer Platz ist an der 
Zufahrt auf Longholmen.

Parkplatz Strandvägen
Parkplatz direkt am Wasser vor den Yachten, die Strasse ist etwas entfernt, das grösste 
Problem dürfte sein, einen Parkplatz zu kriegen

Värnamo
schön angelegter Badeplatz am Ende einer Sackgasse unter lichten Bäumen, bei uns 
war kein Badewetter = sehr ruhig  
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08.08.12 P Parkplatz   2 3 T,M,E,W 0,00 -
08.08.12 bei Malmö P Parkplatz am See 4 4 keine 0,00 - netter See mit ruhigem Parkplatz
09.08.12 - Privater Besuch 3 4 0,00 -

10.08.12 S Wohnmobil-Oase 3 3 13,00

11.08.12 * -

11.08.12 P Parkplatz am Meer 4 4 keine 6,50 -
11.08.12 E Wohnmobil-Oase -

13.08.12 Dresden S 3 3 E, T 14,00

13.08.12 A 4 4 E,T 14,00

14.08.12 Prag C Camping Herzog 3 3 komplett 16,00
15.08.12 -

1 5 mies bis super

- privat
W Wiederholung T Toilette
A Alternative D Dusche
S Stellplatz WLAN
C Camping E Entsorgung
P Parkplatz W Wasser
F freier Platz WM Waschmaschine
* Sehenswürdigkeit S Strom

M Müll
H Hotel/Pension F Feuerstellen

Skanes Fagerul sehr grosser Parkplatz mit Entsorgung(auch Abwasser), am hinteren Rand relativ ruhig

Östra Greve T, WiFi Besuch bei Inge und Britt

Rügen – Prora
komplett, kein 
WiFi

15 Min mit Fahr-
rad, 30 min mit 
Bus

grosser Platz mit grossen Stellplätzen, von Wald umgeben, zum Strand 20 min. zu Fuss, 
alles kostet extra, sogar die Toilette 0,20€, aber sehr gut geführt. Täglich eine Busfahrt 
nach Binz frei 

Sassnitz Fabrikverkauf Rügenfisch
sehr günstige Fischsemmeln, toller Räucherfisch und günstige Fischkonserven in netter 
Lage

Mukran
grosser Parkplatz teils mit Meerblick am Fahrradweg, Strand 20m, Entsorgung bei der 
WoMo-Oase

Prora Entsorgung von aussen zugänglich, 1.- für 4 min Bodeneinlass oder 50L Wasser

Zinzendorfstrasse 10 min zu Fuss

diverse Parkplätze, verteilt zwischen eher unbenutzten Bürogebäuden. 
Entsorgungsstation mit Münzen, Bezahlung am Automat oder in der Cityherberge, dort 
auch Toiletten, Dusche(2.-), Frühstück

Zinzendorfstrasse 10 min zu Fuss
bester Platz auf dem Gelände, bei einem unbenutzen Gebäude mit Blick auf den 
Stadtpark

15 Min mit Tram

Wiese im Vorgarten, Besitzerin spricht gut deutsch und verkauft auch Fahrkarten und 
gibt Tipps, am Wochenende viele junge Zeltler, dann etwas lauter, Zoo in Gehweite, 
mehrere andere Plätze gleich nebenan

zuhause

Wi
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Tour km Was Beschreibung
20120418F 53

20120417W 9

20120419F 171
20120420W 22 Prag 

20120422W 55 Prag
20120423W 9 Prag

20120424F 79

20120424R 22

20120425W 10

20120426R 37
20120427F 24 Duo Camping – Camping Eden

20120427R 37

20120427R2 25

20120429F 188 Camping Eden – Breslau

20120430W 16 Camping Eden – Breslau

20120502F 432

20120503F 113
20120503R 48

Stocking → Ida Camping Maut-Kästchen an OMV-Tanke an der Abzweigung nach Lenora geholt, die Abkürzung für LKW gesperrt

Rundgang beim Ida-Camping
auf Forstweg bis zum kleinen Stausee im Wald, zurück und mit mässiger Steigung auf Forststrasse und kleinen 
Strassen erst Richtung Zaton, Abkürzung durch den Wald, dann wieder zurück zum Camp. 

Ida Camping → Prag

Erst auf kleinen Strassen, aber durchaus mit Schwerverkehr nach Vimperk, dort kleine Stadtbesichtigung und Ein-
kauf, weiter auf immer grösseren Strassen, teils mit Maut. In Prag Richtung Pilsen, der Tunnel endet abrupt, oben 
dann gleich links und über kleinere Strassen zum Camping. An einer fortführung des Tunnels wird gebaut.
Rundgang durch die Altstadt, mit Tramfahrt
Rundgang und Fahrt mit der 22 zur Endstation, mit der 26 zur anderen Endstation, dort ein Rundgang im Wald-
park, dann zurück zum Camping, mit Tramfahrt
Rundgang zum Zoo, incl. Hin- und Rückweg

Prag – Cesky Raj
der Beschilderung nach Mlada Boleslav folgend die Stadt verlassen, dort Einkauf im Albert Hypermarkt, immer auf 
der mautpflichtigen Schnellstrasse, dann auf kleiner, etwas holperiger Strasse zum Camping

Cesky Raj – Burg Kost

am See entlang, dort noch eine Campingwiese, über kleine Strassen zur Burg Kost, die Abkürzung druch den 
Wald ist nicht zu empfehlen (sehr sandig). Von dort äusserst idyllisch an einem Bach entlang, sehr schön. Eine 
kleine Steigung mit Aussicht bis zum Riesengebirge und über kleine Dörfer wieder zurück (22 km) 

Cesky Raj – Burgruine Valecov

Vom Camping am See entlang und dann immer der grünen Markierung folgend durch ein Tal bis zur Burg. Von 
dort mit der roten Markierung weiter. Wir sind zu früh abgebogen und bald wieder auf den Herweg gekommen, 
besser noch weiter und über den blauen Weg zurück. Guter Beschilderung und häufige Kartenschilder. 

Cesky Raj – Hruba Skala und zurück

Erst wie nach Kost, dann weiter über kleine Strassen, nach Dobsice einen Feldweg rein, am Ende geht es rechts 
vom Haus den Berg runter zu einer Brücke(schieben) , dann den Bach entlang bis zur Strasse Eine lange, aber 
angenehme Steigung zum Ort, dann werden die Steigungen kürzer, aber heftiger. Auf der anderen Seite geht’s 
runter, dann etwas abenteuerlich am Hang entlang, aber besser als die vielbefahrene Strasse. Abstecher zum 
Camping. Weiter über guten Feldweg und dann wieder kleine Strassen, erst noch mit stärkerer Steigung, dann 
wieder gemässigt zurück. 
Über kleine Strassen durch das böhmische Paradies, auch gut fürs Fahrrad

Camping Eden – Jicin + Abstecher
nach Jicin und über die grosse Strasse zurück und dann quer (besser gleich die Strasse nehmen) immer bergauf 
mit angenehmer Steigung, aber ziemlich Verkehr. Zurück über kleine, steile Strasse 

Camping Eden – Jicin
nach Jicin mit einer groben Steigung, dann schöne Abfahrt. Zurück erst ein Radlweg, dann ziemlich Verkehr. Ab 
der Abzweigung nach links wieder ruhig durch kleine Dörfer mit einer Steigung zurück.
Zum Einkaufen nach Jicin, hier kurz für LKW beschränkt, dann auf erst grosser, dann immer kleiner werdenden 
Strasse Richtung Polen, zum Ende auf 9t beschränkt. In Polen über kleine, etwas holperige Strassen nach Swie-
bodice, ab da Schnellstrasse nach Breslau. Am Ortseingang ein riesiges Einkaufsparadies. Kleiner Umweg um 
den Bahnhof zur Besichtigung eines 24h-Parkplatzes, dann zum Camping, alles ohne Probleme
Mit dem Fahrrad an der Oder entlang in die Stadt, dort rumgegangen und auf dem kürzesten Weg (mit Radweg) 
zurück.

Breslau – bei Ostrada

auf grosser Strasse aus Breslau, in Olesnica durch die Stadt wegen Maut, dann durch ein grosses Waldstück, 
dann immer auf Landstrasse und durch Dörfer und Städte und bewohntes Gebiet. Torun hat einen Camping und 
sieht ganz nett aus, ist uns aber zu früh. Die Unterführung ist 3,2m es gibt aber eine Umfahrung. Weiter durch et-
was hügeligeres Gebiet.

bei Ostrada – Ruska Wies
auf grösstenteils sehr schöner, neuer Strasse, durch Olsztyn zieht es sich etwas. In Mragowo gleich im ersten 
Kreisverkehr links auf eine neue Umgehung, dann auf kleinerer Strasse nach Ruska Wies.

um Ruska Wies auf kleinen Teerstrassen durch hügelige Landschaft und viele Seen, auf ca. 2 km vor Wilkowo Kopfsteinpflaster.
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20120506R 48

20120507R 78

20120508R 93

20120509R 70

20120510F 190

20120513F 132

20120414F 65

20120515R 31

20120516F 102
20120517F 23

20120518F 45
20120519F 55

20120520R 34

Ruska Wies – Krutyn

Erst auf der recht stark befahrenen Strasse, dann rechts über einen Feldweg, etwas Strasse und dann auf einem 
Feldweg schön oberhalb eines Sees nach Mragowo. Hinter dem Ort auf der alten Strasse und etwas Landstrasse, 
dann auf einer Schotterstrasse und Sandwegen nach Kosewo. Danach eine wenig befahrene, aber holperige 
Strasse durch einen grossen Wald. Ein letztes Stück auf mässige befahrener Strasse nach Krutyn, das vorwie-
gend aus Paddelbootverleihstellen besteht.  

Krutyn – Nowe Guty

Auf wenig befahrener Strasse, erst auf Teer, dann guter Waldweg. Vor Ruciane-Nida ein Radweg. Danach auf gu-
ter Schotterstrasse durch den fast ebenen Wald, ab einer Kreuzung dann ein ziemlich übler Sandweg bis man 
kurz vor Zamordej auf eine Teerstrasse stösst. Diese ist von feinstem Teer und völlig unbefahren. Danach über 
etwas mehr befahrene Strassen nach Pisz. Über einen mittleren, am Ende sehr sandigen Weg nach Karwik, wo es 
den versprochenen Ferienhof nicht mehr gibt. Über die ziemlich befahrene Landstrasse  weiter, dann nach Kwik, 
dort am Haus Nr.8 den Feldweg und sehr schön nach Nowe Guty, dort auf Teer bis zum Ortsende.       

Nowe Guty – Wegorzewo

Auf holperiger, kaum befahrener Strasse den See entlang, dann auf ziemlich befahrener Strasse, dann auf kleiner 
extrem holperiger Strasse bis nach Cierzpiety, von dort Schotter bis zum nächsten Ort. Von dort eingentlich bis 
Wegorzewo auf kleinen, meist recht guten Strassen durch die Dörfer. Leider war keine Unterkunft hinter Kruklanki 
zu finden wegen Nebensaison. Sonst könnte man auch gut über Pozezdrze und Harz weiterfahren.   

Wegorzewo – Ruska Wies

Auf relativ viel befahrener Strasse, dann besser. Ab der Abzweigung nach Sztynort ziemlich lange Kopfsteinpflas-
ter und auch dahinter ganz übler Teer. Evtl. ist es besser über Sztynort zu fahren. Ca. 15 km vor der Wolfsschan-
ze kann man das Wehrmachtshauptquartier besichtigen, hier sind die Bunker nicht gesprengt worden, waren aber 
auch nicht so beeindruckend (nur 2-3 m Beton statt 8). Eintritt Wolfschanze 4.- incl. Fahrrad/p.P. Ein Führer kostet 
15.- €. Nach Keztryn rollt es recht angenehm, danach bis Swieta Lipka zu viel Verkehr um schön zu sein. Dann 
wieder auf unbefahrener Strasse und zurück auf einem Betonweg über die Hügel nach Ruska Wies. 

Ruska Wies – bei Augustow
auf teils sehr schmalen, dann wieder gut ausgebauten Landstrassen. Hinter Augustow sind wir einiges abgefah-
ren, haben dann den schönen Platz gefunden. 

bei Augustow – Drusikninkai

erst auf grosser, dann auf kleinerer Teerstrasse, zuletzt auf einem ganz guten Waldweg durch den Park. Kurz vor 
dem Kloster wieder auf Teer. Vom Kloster auf guter Teerstrasse über die Grenze (in Sejny ein Biedronka in einer 
Seitenstrasse und mehrere Tankstellen) und auf guten Strassen bis Druskininkai

Druskininkai – Puvociai

erst zum Einkaufen, dann zum Grutas Park, von dort nach Marcinkonys, die Rangerstation ist z.Zt. geschlossen. 
Der Stellplatz dort ist nicht so schön und zu nah am Ort. Auf weiterhin guter, aber nun schmaler Strasse nach Pu-
vociai, dort auf gutem Schotter bis zum Stellplatz. 

Runde um Puvociai

auf sandiger Schotterstrasse (ich möchte breitere Reifen!!) bis nach Ziurai, dann breite, unbefahrene Strasse, 
nach rechts auf eine ziemlich breite, wenig befahrene, aber fade Strecke und wieder nach rechts auf schmaler, 
unbefahrener Strasse zurück 

Puvociai – bei Kaunas
erst auf guten, breiten, dann auf auch sehr holperigen, aber nicht sonderlich befahrenen Strassen, immer über 
Land, nicht durch Dörfer oder Städte.

bei Kaunas – Kaunas auf die Schnellstrasse und bis zur Ausfahrt, dort ist gleich der Camping

Kaunas – bei Bubiai

zum Einkaufen ins Megacenter, dann sehr unglücklich über die Autobahn, an der Linksabbiegespur!!! vorbei und 
dann weiter über eine kleine Strasse, OSM nicht genügend kontrolliert. Auf mittlerer Strasse weiter und bei Ab-
zweigung auf einer Schotterstrasse zum Kloster. Kurz davor rechts eine Schotterstrasse Richtung Fluss und unten 
links einen Feldweg entlang.

bei Bubiai – Siline auf guter Strasse immer an der Memel entlang

Siline – Jurbarkas und zurück

erst den Hügel hinauf und auf der Dorfstrasse bis zum Schloss (wird grade renoviert) durch den Schlosspark zur 
Strasse, dort entlang bis zum nächsten Ort, dort auf der Dorfstrasse entlang, dann zurück auf die Hauptstrasse 
und nach 200m links erst auf kleiner Strasse, dann auf einem eigenen, sehr schönen Radweg bis Jurbarkas.
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20120521F 181

20120522F 61
20120523F 2

20120524R 64
20120525R 62 auf selbem Weg zurück
20120525F 5
20120527R 30

20120527F 299

20120529F 122

20120530F 53

20120602F 71

20120603F 5

ca. 5

20120604F 47

20120604W 3

20120605R 36

20120606F 76

Siline – Vente

auf teils guter, teils sehr holperiger Strasse, ein Abstecher zu einem Aussichtspunkt (für normale WoMo besser 
über die Ausfahrtsstrasse), auf die Insel bei Rusne. Die Zufahrt erfolgt links über die Brücke. Da der Camping 
nicht in Betrieb war zurück und nach Vente (da gibt’s auch einen kürzeren Weg). Über kleine Strasse dorthin.

Vente – Giruliai
auf teils guter, teils sehr holperiger Strasse bis Klaipeda auf der Umgehungsstrasse rum und auf kleiner Strasse 
zum Strandparkplatz 

Giruliai über die Strasse zum Camping

Giruliai – Nida

an den Bahnübergang und dann wunderschön durch den Wald nach Klaipeda, dort über den Radweg auf dem 
Bürgersteig zur Fähre (immer zur vollen Stunde, 2,9 Lit p.P.). Danach über etwas holperigen Radweg erst am 
Strand entlang, dann durch lichten Wald, nach ca. 20 km wieder an sehr schönem Strand entlang, dann etwas an 
der Strasse und Wechsel auf die Haffseite. Dort im Ort eine kleine Kneipe und Geschäft. Über ziemlich schlechten 
Weg nach Nida. 

Nida – Giruliai
Giruliai – Karkle auf kleiner Strasse (mit LKW-Verbot)
Karkle – Palanga – Karkle auf bestem Radweg durch den Naturpark in Strandnähe nach Palanga

Karkle – Kolka

auf die vierspurige Strasse nach Palanga(Vorsicht erst rechts), in Palanga gibt es an der Hauptstrasse links einen 
Maxima und rechts einen Iki und die letzten Tankstellen!! Ab Lettland teilweise sehr holperige Strassen, aber keine 
Ortsdurchfahrten. Die Durchfahrt Liepaja durch Baustellen sehr erschwert. Teils am Meer entlang, aber meistens 
durch Wälder. Ab Ventspils nur noch Wald und erst sehr schlechte, dann beste Strasse (dank EU). 

Kolka – Kemeri
auf teils guter, teils sehr holperiger Strasse teils durch Wald, teils fast direkt am Meer. Einige Ort mit Einkaufsmög-
lichkeit, die freien Stellplätze am Meer scheinen recht rar zu sein. 

Kemeri – Riga
auf der Schnellstrasse (teils mit Baustellen) um Riga rum, an der Ampel links, kurz vor der Brücke rechts weg und 
der Beschilderung nach, der Camping ist auf der Insel auch wenn OSM was anderes meint

Riga – Sigulda

Durch die Stadt unproblematisch, dann auf einer guten Schnellstrasse nach Sigulda. Hier unmotivierte LKW-Ver-
bots- und 3,5 to Schilder (z.B. an der Zufahrt zur Brücke). Zurück vom Camping zu einem Kanuverleih (Zufahrt zur 
Gärtnerei beim Hotel an der Hauptstrasse) und dann zum Parkplatz am Schloss.

Sigulda
Vom Schloss zu einem einfachen Camping, der noch nicht in Betrieb war, aber unverschämte Preise lt. Schild hat. 
Dann lieber zum Parkplatz der Grotten 

ohne gpx Sigulda

vom Parkplatz bei den Höhlen geht ein Weg rechts von der Strasse zum Parkplatz des Schlosses Turaida, durch 
den Park des Schlosses (Eintritt 3,5 Lats p.P) und beim Skulpturenpark geht es wieder runter Richtung Fluss (bei 
einem behauenen Stein) kommt man raus. Schöner Rundgang.

Sigulda – Cesis
Durch Sigulda, danach hört der Teer auf, aber gute oder mässige Schotterstrasse. Bei Lignate und Karli kurz Teer. 
Sehr schön durch die Landschaft, Wiesen und Wälder, sehr empfehlenswert. 

Gauja-Park Zvartes Felsen
Zum Felsen und über Treppen auf die 'Klippe' eine gute halbe Stunde, man kann aber der Amata entlang bis zur 
Übernachtungsalternative 1 und zurück wandern. Alles sehr schön in ursprünglicher Landschaft. Eintritt 1 Lat p.P  

um Cesis

vom Camping weiter flussabwärts, nur bedingt Radgeeignet über eine schöne Quelle zu einem kleinen Skigebiet, 
ab dort Forststrasse teils mittelsteil bergauf, dann Teerstrasse bis oben. Dort nett durch die Wiesen auf Schotter, 
dann zum Hauptplatz und Spaziergang zur Burg (4.5 € p.P.) und dem Park. Stadtauswärts auf grosser Strasse mit 
Radweg, dann auf mal schlechterem, mal besserer Schotterstrasse, wenig bis gar nicht befahren durch wunderba-
re Wiesen, Wälder und kleine Gehöfte. Die letzten 6 km auf befahrener Strasse, aber meist bergab. 

Cesis – Tuja

auf recht guter Strasse durch schöne Landschaft bis Tuja, ab dort recht eng erst auf Teer, dann auf Schotter, in 
Tuja 5to Gewichtsbeschränkung. Vor dem unsrigen Platz gibt es noch einen mit Strom und Dusche, danach (links 
halten) einen schönen freien Picknickplatz. 
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20120609F 112
20120609R 10 Runde an den Strand und durch den Ort
20120610R 9 Runde durch den Ort

20120611F 156

20120612R 96
20120613F 46

20120613R 54

20120614F 54

20120615F 178

20120515R 20
20120516R 21

20120617F 18

20120618W 47 Helsinki 

20120619F 191

20120620F 194

20120621F 306

20120622W 8

Tuja – Pärnu zurück auf selben Weg, gute Schnellstrasse bis Pärnu, Camping ist ausgeschildert und relativ weit hinten 
Pärnu
Pärnu

Pärnu – Kuressaare
auf durchgehend guter Strasse ohne besondere Höhepunkte, Fähre ca. 12.- Euro, Abfahrtszeiten im Touristinfo 
Pärnu, auf guter Strasse nach Kuressaare

Kuressaare <–> Ohessare 

ca. 10 km neuer Radweg, dann mässig befahrene Strasse in Meernähe, bei Läätsa über mittlere Schotterstrasse 
sehr schön am Meer entlang, dann kaum befahrene, gute Teerstrasse mit einigen kleinen Steigungen schön durch 
den Wald. In Oheressaare ist man wieder am Meer. Zurück über gute, kaum befahrene Strassen, allerdings eher 
fade immer durch den Wald ohne grosse Kurven oder Steigungen. Ab Läätsa auf gleichem Weg zurück. Ab dem 
Camping in Tehumardi auch für schwächere Fahrer geeignet.

Kuressaare – Panga Pank auf guter, kaum befahrener Strasse durch Wiesen und Wald

Panka Pank <–> Tagaranna

auf guten, kaum befahrenen Strassen durch abwechslungsreichen Wald, das Meer wirkt eher wie ein See und ist 
trotz der Nähe oft nicht zu sehen. Das Kap ist ganz interessant mit einem Vogelbeobachtungsturm, einer verfalle-
nen Kaserne und einem Denkmal für die Estonia-Katastrophe. Auf dem Rückweg ein Abschneider auf sehr holpe-
rigem Untergrund.  

Panka Pank – Maasilinn
schöne Fahrt auf guten, teils etwas kurvigen Strassen ohne nenneswerten Verkehr (10 Autos insgesamt Gegen-
verkehr), teilweise auch mit Meerblick 

Maasilinn – Tallinn
mit der Fähre zurück und auf guten Strassen nach Tallinn, dort zum Gasflasche tauschen und dann auf den Stell-
platz

Tallinn
auf einem schönen Radweg über den Hafen in die Stadt und dort auf Besichtigung um den Marktplatz und zu di-
versen Aussichtspunkten

Tallinn auf dem Radweg in die Stadt und dem Hafen und zu Fuss zurück

Tallinn – Helsinki
zum Hafen, auf dem Schiff kein Empfang, in Helsinki erst zum Olympiastadion, wegen Veranstaltung keine Park-
plätze und dann zum Zoo
mit dem Bus 11 ins Zentrum (teils zu Fuss, wegen Defekt), mit dem Schiff auf die Insel Suomenlinna und dort rum, 
mit der Linie 3T und 3B durch die Stadt, zu Fuss (wegen Stau) zur Felsenkirche und zurück zum Bahnhof und mit 
dem Bus zurück zum Zoo, incl. Bus und Schiff

Helsinki – Virolahti

auf guten Strassen, teils Autobahn Richtung Porvoo, dort Besichtigung der sehenswerten Altstadt, weiter nach 
Kotka zur Besichtigung der Stromschnellen an der Zarenhütte (auch interessant). Der Parkplatz dort hat uns zur 
Übernachtung nicht so gefallen (einsam und doch an der Stadt), also weiter. Ab Hamina auf kleiner, kurviger 
Strasse (erstaunlich besiedelt), ein Teilstück gut zu befahrender Schotter zum Parkplatz 

Virolahti – hinter Puumala

auf der kleinen Strasse zu Hauptstrasse, dort Richtung St. Petersburg (LKW-Schlangen), nach Lappeenranta 
schöne, breite Strasse, dann ein Stück Autobahn, dann wieder gute Strasse bis nach Puumala, dann etwas 
schmäler und kurviger, Zufahrt Stellplatz problemlos 

hinter Puumala – Koli

auf kleiner, kurviger, sehr schöner Strasse nach Savonlinna, Parken in Hafennähe, weiter nach Kerimäki, die 
Holzkirche ist ein Muss. Auf sehr schöner Strasse, immer an Seen vorbei bis zur 6. In Joensuu zur Ent- und Ver-
sorgung, dann auf Suche nach einer günstigen Tanke durch das Gewerbegebiet. Weiter zum NP Koli, dort zum 
Parkplatz. Leider ist Campen auch mit Wohnmobilen dort verboten(überall), deshalb zurück zum Übernachtungs-
platz. Empfehlung: Übernachtungsplatz checken, ob ok, dann auf den Berg und evtl. den Sonnenuntergang etc. 
geniessen und dann zurück

Rund um den Koli

mit dem Aufzug zum Visitorcenter (10-18 Uhr), Karte und Ausstellung je 5.-€, Toilette, dann zu den diversen Aus-
sichtspunkten und sehr schöner Sicht auf den See, leicht bergab am Grat entlang, dann zum See und entlang der 
Skipiste wieder zum Parkplatz zurück



Tourenbeschreibungen Seite: 11 von 14 

20120622F 139

20120623F 10

20120623W 11

20120624F 57

20120625W 8

20120625F 46
20120626F 152

20120627W 9

20120627F 86

20120628F 43

20120629W 13

20120629F 182

20120630W 12

20120701F 99

20120702F 114

Koli – Hiidenportti
durch landwirtschaftlich genutztes Gebiet bis Valtimo, dort Richtung Kuhmo, erst auf schmaler, welliger Teerstras-
se, dann sehr guter Schotter durch einsamen Wald

Hiidenportti

auf der Schotterstrasse ca. 5 km bis zum Wegweiser Urpovaara, dann noch ca. 5 km auf grobem Schotterweg, 
der aber von jedem befahrbar ist, bis zu einem Parkplatz, von dort über einen Feldweg zum eigentlichen Aus-
gangspunkt der Wanderung. Geradeaus in 300m das sehr schöne Camp Urpovaara.  

Hiidenportti

Vom Parkplatz der Feldweg bis zum eigentlichen Ausgangspunkt, immer leicht hügelig über kleine Kuppen und 
durch einige Moorwiesen mit Bohlenwegen. An der Kreuzung rechts weiter zum Hiidenportti. Am See hat es einen 
sehr schönen Lagerplatz mit Schutzhütte und Feuerstelle(mit Holz). Dann geht es noch ca. 1 km am oberen Rand 
der Schlucht bis zu einer Felsplatte. Auf selbem Weg wieder zurück. Man kann die Wanderung auch noch verlän-
gern (Karte am Ausgangspunkt)

Hiidenportti – Lentua

zurück auf dem groben Fahrweg, dann noch ca. 10 km guter Schotter, dann wieder Teer und Häuser, bis Kuhmo 
auf guter Strasse mit etwas mehr Verkehr. Dort einige Supermärkte. Auf guter Strasse bis zum beschilderten Ab-
zweig (auch zum Campingplatz), dann schlechter Teer und guter Schotter. 

Lentua

ein Stück zurück auf dem Fahrweg, dann durch den Wald, der nach kommerzieller Nutzung nun wieder durch di-
verse Massnahmen (Feuer, Fällung, Zuschütten der Entwässerungsgräben) renaturiert werden soll. Weg ist bes-
tens beschildert und geht teilweise über Bohlen. Man kommt an zwei Grillstellen vorbei und immer wieder an den 
See. Vom Parkplatz dann auch noch zu den sehenswerten Stromschnellen.

Lentua – hinter Lentira
zurück zur Strasse und auf dieser bei wenig Verkehr nach Lentira, zur sehr sehenswerten Kirche, dann noch kurz 
weiter und bei dem Schild zur Bootseinsetzstelle Sääskenniemi.

hinter Lentira – Hossa immer auf guter, kaum befahrener Strasse durch einsamen Mischwald.

Rundweg im Hossa

vom Visitorcenter auf dem Naturlehrpfad, am See erst rechts, links halten und dann der gelben Markierung folgen. 
Immer am See entlang erst etwas oberhalb der Strasse, durch lichten Kiefernwald. Am Ende des Sees ein Lager-
platz. Zurück wieder am See entlang und ein Stückchen Schotterstrasse. Ganz nett, aber kein Muss. 

Hossa – Kuusamo erst auf kleiner Strasse durch einsame Gegend, vor Kuusamo wird es belebter. Dort grosse Supermärkte und Lidl.

Kuusamo – Juuma
auf belebter Strasse bis zur Abzweigung Juuma, dann an vielen Häuschen vorbei durch schöne Landschaft. In 
Juuma alle Plätze mit 'no camping'.

Juuma – kleiner Bärenpfad

von Juma immer der orangen-grünen Markierung folgen: pieni Karhunkierros. Der eigentliche Rundweg beginnt an 
der Hütte Myllkoski. Es geht durch sehr schöne Canyonlandschaft mit Stromschnellen und Hängebrücken bergauf, 
bergab auf sehr gut ausgebautem, teils aussichtsreichem Weg. Es gibt 3 Hütten mit Grillmöglichkeit (Empfehlung 
Harrisunvanto). Man ist definitiv nicht alleine, aber in Anbetracht der für Finnland ungewöhnlichen Landschaft nicht 
verwunderlich 

Juuma – Pyhä
zurück zur Hauptstrasse auf gleichem Weg, dann durch sehr schöne, aber durchaus bewohnte Landschaft. Immer 
wieder an Seen entlang, aber wenig Möglichkeiten zum Stehen.

Pyhä auf den Noitatunturi

interessante Wanderung teils auf wunderbar aufgebauten Wegen mit Treppen und Bohlenwegen im Bereich der 
sehr sehenswerten Schlucht und sehr blockigen Pfaden zum und auf den Berg. Der Rückweg ist dann deutlich 
angenehmer zu gehen und man trifft auch wieder mehr Leute, am Berg waren gar keine. Es gibt 3 Hütten mit Holz 
und Grillplätzen.

Pyhä – hinter Sodankylä

erst sehr schön durch wenig besiedeltes Gebiet, an einem weiteren Wintersportort vorbei. Dann auf grosser, viel 
befahrener Strasse nach Sodankylä, dort diverse Einkaufsmöglichkeiten und WLAN. Weiter auf der befahrenen 
Strasse, dann rechts über den Staudamm, rechts in eine eher üble, aber für jeden befahrbare Schotterstrasse (ca. 
2km)

hinter Sodankylä – Saariselkä
immer auf guter, mittelmässig befahrener Strasse durch Wald, Moore und Seen. Zum Schluss auf offener Strasse 
zum Aussichtsberg.
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20120703F 106
20120704F 41

20120705F 250

20120706F 256

20120707W 7

20120709F 256

20120710F 185

20120711F 181

20120713W 18
20120713F 58 zurück auf gleichem Weg
20120714F 19 zurück auf gleichem Weg

20120715F 221

20120715W 6

20120716W 4 Aussichtsberg

20120716F 199

Saariselkä – hinter Inari

sehr schön durch Hügel bis zum See und an diesem entlang. Dort einige nette Parkbuchten für eine Pause. In Ina-
ri sind alle Parkplätze mit No overnight beschriftet, leider auch der Wanderparkplatz zur Wildniskirche und auch in 
der Nähe nichts zu finden.

hinter Inari – Hietajoki durch die üblichen Wälder und Seen, weniger Verkehr, viele WoMos

Hietajoki – Ekkeroy

erst sehr schön durch wenig besiedeltes Gebiet mit vielen Seen und einigen Stellmöglichkeiten, vor der Grenze 
kurviger und bergiger. In Norwegen sind die Strassen wieder schlechter, aber die Landschaft wird grandios. Rich-
tige Berge, ein erster Fjord, dann durch karge Landschaft am Meer entlang. Immer wieder schöne Stellplätze. Auf 
der anderen Seite des Fjords nach Varangerbotn ist es wieder bewohnt und recht lieblich. Erst nach Vadso wird es 
wieder karger.

Ekkeroy- Hamnigberg

Die Gegend wird immer karger und eindrucksvoller, aber so richtig erst hinter Vardö. Da wird auch die Strasse 
einspurig (aber geteert) mit Ausweichen. An mehreren Stränden mit Ferienhäusern geht es durch schwarze Fel-
sen.   

Hamnigberg

am Strand entlang bis zum ersten sichtbaren Kap, ziemlich mühsam, da fast immer auf grobem Fels. Das ange-
schwemmte Strandgut ist teils interessant (rostige Eisenkugeln und Alukugeln von Fischernetzen und Teibholz), 
teils hässlich mit dem Plastikmüll. 

Hamnigberg – bei Ifjord

denselben Weg zurück mit einem Abstecher nach Vardö, ab Varangerbotn geht es in die Berge, kurvig und teils 
unbefestigt (Bauarbeiten?). Dann zu einem Fjord runter und drüben wieder rauf. Alles in spektakulärer Landschaft 
und relativ schlechter Strasse.  

bei Ifjord – Trollsund

Weiter durch die Hochebene, kurz hinter unserem Platz, ein Platz am See. Strasse wird grade ausgebaut. Dann 
spektaklär runter zu einem Fjord, ein Picknickplatz am Wasserfall und danach einige Plätze mit Meerblick. Dann 
durch ein weites Flusstal (am Anfang gleich rechts ein Platz zum Stehen) mit vielen kleinen Nebenarmen (aber 
auch Mücken). Ein Abstecher über ein Vogelschutzgebiet zu einem Aussichtspunkt auf den Fjord. Dann weiter an 
diesem entlang mit einigen schönen Stellen zum Stehen. Die andere Fjordseite ist deutlich milder und bewohnter. 
Teilweise auch 'no camping' wegen eines Parks 

Trollsund – Nordkapp

immer am Fjord entlang in schöner Landschaft und guter Strasse. Der erste Tunnel ist ziemlich übel, schmal und 
schlecht beleuchtet, die anderen incl. Nordkapp-Tunnel sind ok. Auf der Nordkappinsel geht es dann ziemlich 
bergauf, bergab in karger Berglandschaft. 

nördl. Punkt Europas

auf relativ gutem Weg erst oben über die Buckel, dann stetig leicht bergab, kurz vor dem Meer dann etwas steiler, 
dann noch eine gute halbe Stunde oberhalb des Meeres entlang bis zur Spitze. Immer wieder einige Nassstellen, 
bei uns völlig problemlos. Nach Regen unbedingt Bergschuhe ö.ä. Bei Nebel Orientierung sehr problematisch und 
den Wind und die Kälte sollte man nicht unterschätzen.

Nordkapp – bei Repvag
bei Repvag – Olderfjord

Olderfjord – Jokerfjord
durch das Landesinnere bis nach Alta meist an einem Fluss entlang ohne grosse Höhepunkte, dann am Fjord ent-
lang mit schönen Ausblicken. Zum Jockerfjord über einen kleinen Pass. 

Jockerfjord – Gletscherblick
am Strand entlang, teils etwas oberhalb, teils direkt bis zu einem Picknickplatz mit Bank und Feuerstelle und sehr 
schönem Gletscherblick. Teils grosse Steine, bei Nässe teils sumpfig. Sehr empfehlenswert.
vom Parkplatz am Sattel den Weg gerade bergauf folgen, oben dann querbeet Richtung Fjord, von dort grandiose 
Aussicht über den Fjord und die Berge. Bei schönem Wetter ein Muss.

Jockerfjord – Birtavarre
meist am Fjord entlang, teils über kurze Pässe, ziemlich spektakulär, aber auch erstaunlich besiedelt. Gute Ein-
kaufsmöglichkeiten in Storslett.
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20120717W 12

20120718F 238

20120719F 225

20120720F 164

20120721W 12

201200721F 17

20120722W
20120724F 171

20120725F 176
20120726F 48

20120726W 17

20120727W 16 Runde um den Zeltplatz
20120728W 17
20120728F 22

20120729F 244

Ankerlia – Canyon und Wasserfall

Vom Parkplatz zur Kupfermine durch lichten Birkenwald, Richtung Canyon und durch das Bachbett über grobe 
Blöcke ca. eine Stunde hinauf bis zu einer Engstelle, wo bei uns zu viel Wasser war zum Weitergehen. Zurück und 
talaufwärts durch Birken und blühende Wiesen bis zum Beginn eines anderen Canyon. Dort über eine neue 
Brücke mit Wahnsinnsaussicht auf die Schlucht und den Wasserfall. Auf der anderen Seite noch etwas bergauf 
und dann eben bis zur Strasse und diese wieder zurück mit einigen schönen Ausblicken. Auch bei nicht so schö-
nem Wetter interessant.  

Birtavarre – Fjordbotn

Erst wieder am Fjord entlang und durch lange Tunnels, Alternativroute über das Landesinnere, ziemlich holperige, 
schmale Strasse, gerade am Anfang recht schön (gleich auch einige Stellmöglichkeiten am Fluss), dann wieder 
besiedeltes Gebiet. Setermoen mit Einkaufsmöglichkeiten. Dann über einen Pass, auf der Suche nach einem 
Übernachtungsplatz auf der alten Strasse. Bei einem Hotel zwar schöne Sicht, aber uns zu uneben. 

Fjordbotn – Kabelvag
Fast immer am Meer entlang, häufig mit Häusern über Brücken und durch Tunnels. Auf der E10 wieder viel Ver-
kehr (auch LKW), die Landschaft wird spektakulärer. Die Toiletten und Stellplätze sind äusserst spärlich. 

Kabelvag – Ä – Fredvang

Spektakulär am Meer entlang, mit Brücken und Tunnels. Die Nebenstrasse ist relativ wenig befahren, aber auch 
ziemlich schmal. Zum Ende ab Hamnoy wird es dann endgültig grandios. Zurück auf gleichem Weg und über zwei 
Brücken zum Wanderparkplatz.

Kvalvik

vom Parkplatz aus mittelsteil zu einem Sattel und relativ steil zum Traumstrand runter, am Strand entlang und 
über einige mit Ketten gesicherte Klippen (leichte Kletterei) zum anderen Strand. Dort wieder zu einem Sattel und 
an zwei Seen entlang zum anderen Wanderparkplatz. Grandiose Aussichten, grobe Blöcke und ziemlich sumpfig, 
Bergschuhe sind ein Muss, Gamaschen kein Fehler. Das letzte Stück über die Strasse zurück. Andersherum auch 
möglich, dann ist die Kletterei aber nicht so einfach.

Fredvang – Nesland
Zurück zur Brücke und über eine schmale Strasse, erst Teer, dann Schotter nach Nesland mit toller Aussicht auf 
die weitere Küste bis Reine 

Nesland – Nusfjord

immer an der Küste entlang, die erste Hälfte auf recht gutem Weg, dann erst etwas Kletterei über grobe Felsblö-
cke und ziemlich bergauf, bergab mit einer Holzleiter. Teilweise etwas sumpfig. Bergschuhe sind nicht unbedingt 
notwendig. Nusfjord ist eine totale Touristensiedlung, aber nett gelegen.

Nusfjord – auf Hinnoya zurück auf dem selben Weg, außer nach Leknes, die E10 ist eher langweilig und führt durch besiedeltes Gebiet

auf Hinnoya – E10 → Schweden

teils auf selben Weg zurück, dann eher nicht mehr so spektakulär am Meer entlang, zum Schluss mit schöner 
Aussicht auf Narvik. Immer auf guter, breiter Strasse. Richtung Schweden durch Birkenwald mit Seen und Ferien-
häusern  

E10 → Schweden – Abisko auf guter Strasse durch schöne Landschaft mit vielen Ferienhäusern 

Abisko – Zeltplatz Kungsleden

den gut markierten Kungsleden entlang des Flusses (sehr schöne Stromschnellen) ohne grosse Höhendifferenzen 
durch Birken und Moor, alles gut beplankt. Eine Zeltübernachtung bei der Hütte kostet 200.- SEK p.P!!, da sind wir 
gerne die 30 min weitergegangen um ausserhalb des Parks nett am Fluss zu campen. Insgesamt ca. 5 Stunden 
Gehzeit.
den Kungsleden weiter mässig bergauf, oben am Sattel nach rechts durch eine Rentierweide, immer einer Quad-
spur folgend, bergab mit schönem Ausblick auf den Fluss. Dann rechts einer Quadspur folgend, die gerade aus-
gebaut wird. Wenn das fertig ist, ist die Spur recht gut zu gehen, jetzt oft neben der Spur wegen sumpfigen Stel-
len. Die letzten 500 m querfeldein Richtung Brücke. Die eigentliche Wanderung ginge geradeaus weiter und über 
den grossen Fluss um an der Hütte zu enden. 

Zeltplatz Kungsleden – Abisko auf gleichem Weg zurück, ca 4,5 Stunden Gehzeit
Abisko – Rastplatz auf guter Strasse durch schöne Landschaft

Rastplatz – Parkplatz vor Jokkmokk

auf sehr guter, breiter Strasse durch hügelige Landschaft mit vielen Seen, wenig bewohnt, bis Kiruna viele Rast-
plätze, danach nur einer. Den Übernachtungsplatz bei Gällivare haben wir wegen Noseeums/Knotts verlassen und 
sind noch weiter auf der nun holperigen Strasse gefahren.
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20120730F 166

20120731F 192

20120801F 260

20120801W 9

20120802F 435
20120803F 102
20120803W 9 Stockholm Weg in die Innenstadt und kurzer Rundgang durch die Altstadt
20120804W 12 Stockholm Weg in die Innenstadt und Rundgang durch Altstadt und Einkaufsgegend 
20120805W 17 Stockholm Weg in die Innenstadt und Rundfahrt mit dem Schiff (10.- € p.P/24h) und Rundgang auf den Inseln , incl. Schiff 

20120806W 15 Stockholm
20120807F 397 immer auf der Autobahn E4
20120808F 245
20120809F 32

20120811R 52

20120812F 499 Rügen – Dresden

20120814F 177 Dresden – Prag

20120815F 217

vor Jokkmokk – Storforsen
durch unbesiedeltes, forstwirtschaftlich genutztes Gebiet, leicht hügelig auf ganz guter Strasse, in Jokkmokk Tan-
ken und Supermärkte

Storforsen - Burea 
gute Strasse bis Pitea und dort auf der E4 weiter immer durch landwirtschaftlich genutztes Gebiet, das letzte Stück 
zum Strand ist eine gute Schotterstrasse, der Badeplatz ist ausgeschildert

Burea - Skuleskogen NP

immer auf der E4, die Ortsdurchfahrt Skelleftea ist etwas nervig. Danach eine empfehlenswerter Outdoor-Outlet. 
Für den NP besser die frühere Ausfahrt wählen (ist etwas komisch beschildert), das letzte Stück ist eine einspuri-
ge, gute Schotterstrasse.

Skuleskogen NP

Erst eben durch Fichtenwald, dann ein Stück am Meer entlang und dann mit meist mässiger Steigung durch den 
Wald nach oben. An einem See entlang und wieder mit mässiger Steigung über grosse Felsplatten mit toller Aus-
sicht zum Canyon. Schon wegen der Aussicht unbedingt machen. Bei mehr Zeit ist es sicher schön noch weiter 
durch den Canyon bis zum Aussichtspunkt zu gehen. Zurück durch eine steile Schlucht bergab und durch dichten 
Wald wieder zurück. Wer es in den Knien hat, sollte die Tour vielleicht andersherum gehen. Der Park ist mit toller 
Infrastruktur, es gibt einige Unterkunftshütten mit 2 Stockbetten, einem Tisch und einem Ofen und eine Feuerstelle 
mit Feuerholz.

Skuleskogen NP – Björklinge
immer auf der E4, bis hinter Sundsvall zieht es sich ziemlich, ist aber landschaftlich recht schön, dann geht es flott 
auf immer besser ausgebauter, aber langweiliger Strecke

Björklinge – Stockholm auf der Autobahn bis Uppsala, dort Abstecher zu Ikea, dann über die Autobahn und in der Stadt zum Stellplatz

Weg in die Innenstadt und Fahrt mit dem Schiff zum Vasa-Museum und zurück durch die Fussgängerzone und 
Altstadt, incl. Schiff

Stockholm – Värnamo
Värnamo – Grevie Östra immer auf der Autobahn E4, bei Malmö nach Greve
Grevie Östra – Rügen in Trelleborg ist es perfekt beschildert, mit dem Schiff nach Mukran und nach Sassnitz zum Einkaufe

Rügen – Prora – Königstuhl

auf einem Waldweg zum Bodden, über den Bahnübergang und auf einem Radweg bis kurz vor Mukran, etwas auf 
der Strasse, dann wieder Radweg bergauf. In Sassnitz zum Hafen, in der Altstadt rauf und Richtung Kreidefelsen. 
Durch den Wald auf Kopfsteinpflaster-/Sandwegen, eher was für Mountainbikes. Auf der schmalen Strasse ist re-
lativ viel Verkehr, das letzte Stück ist dann gesperrt. Es geht bergauf. Kurzer Gang zum Aussichtspunkt (auch Ab-
stiegmöglichkeit) und zurück über die Strasse (fast nur bergab) und nach Prora.  
erst auf Landstrasse Richtung Stralsund, dann auf Schnellstrasse Richtung Autobahn, dann Autobahn Richtung 
Berlin und dann Dresden. In Dresden erst zum Stellplatz an der Elbe (voll, eng, dunkel), dann zu den Elbterrassen 
(auch voll) und zum Stellplatz
Bis hinter Pirna ist durchgehend Ortschaft, an der Grenze ist heftigst mit LKW-Verbot beschildert und sogar eine 
künstliche Barriere aufgebaut, die Strasse ist allg. recht schmal, für 7,5to aber kein Problem. Wir sind etwas das 
Tal Richtung NP Böhmische Schweiz gefahren, es war aber so viel los, dass wir umgedreht sind. Weiter auf klei-
ner, enger Strasse Richtung Decin, dann auf grösserer nach Usti. Ab dort ist Prag ausgeschildert. Gute Land-
strasse bis zur Autobahn. Die Einfahrt nach Prag ist kreuzungsfrei bis zur Ausfahrt Troia.   

Prag – Stocking

Man fährt praktisch direkt durch die Innenstadt. Wenn der Tunnel im Nordwesten fertig ist, geht es sicherlich deut-
lich besser. Richtung Dobris und Strakonice halten und auf der Schnellstrasse  und guter Landstrasse bis Vim-
perk. Ab dort über eher schmale und kurvigen Strassen durch den Wald.
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